
Der unfreiwillige Humor

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band (Jahr): 84 (1958)

Heft 34

PDF erstellt am: 17.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Der unfreiwillige Humor

in den

Panik im Düsenjäger
Tollkühne Abenfeuer der
Testpiloten, Abschuf) im Schleudersitz
aus 13 000 m Höhet Neu!
2. guter Film in Farben: Rita Hay-
worth: » sie war keine Lady«

Das haben wir schon längst
gewußt!

Rias-Berlin (303 m - 989 kHz):
19.30 An der Waterkant - an der
See. Schlager, Tanzmusik und Kla-
vtorannntp c-mnll von Haydn. 21.16-

Gespielt vom Fliegenden Holländer

Internationales Mittelmeerzentrum
in der alten Burg der Bourbonen, die völlig neu hergerichtetist. (Geöffnet vom 18. Juni bis 30. September.)
Die Insel der Stille: keine Autos oder Krafträder.
Moderner Komfort, inmitten, unverfälschter Natur (Badio,
Fernsehen, Kino, Dancing).

Unverfälschtere Natur durfte es wohl kaum irgendwo geben!

Ein schöner Geschenkartikel sind unsere

Da die Kirchgemeinde 10 000 Stimmbe-
I rechtigte zählt, war die Durchführung einer Kirchge-
| meindeversammlung aus Rumgründen nicht möglich.

In Jamaika wäre es glatt gegangen!

Hingagen sind die Sondermarken

ohne Zuschlag, die sogenannten Werbe-
postmarken ä 5 Rappen (2000 Jahre Nyon), 10
Rappen. (SAFFA), 20 Rappen (25 Jahre Schweiz.
Ursprungszeichen) und 40 Rappen (Heilsarmee),
sowie die Bundesfreiermarken 1958, (Pro Patria),
die am 31. Mai erstmals zur Ausgabe gelang ;n,
bis Bum Jahresende gültig.

Bundesfreiermarken werben um die Hand und den
Geldsack der Helvetia.

Im Hinblick auf den starken Fahrzeuverkehr auf
der Limmatbrücke Wettingen-Neuenhof wählend

den Stoßzeiten, wird die Aargauische Bardirektion
eingeladen, die optische Signalanlage

in den Hauptverkehrszeiten bedienen zu lassen. Der
gegenwärtige Zustand der automatischen Regelung
befriedigt nicht,

aber mit Hilfe der Bardirektion wird man doppelt

sehen

.^.^.jau Dewiesen werde, uerRedner erwähnte die Schwierigkeiten, die
bei der Ausführung des Projektes auftauchten

und hauptsächlich dafür verantwortlich
sind, dass der Kostenvoranschlag von 155 000
Franken um etwa 20 000 Fr. überschritten
wurde, was die Behörden mit sausjrsüsaexMiene zur Kenntnis nahmen. A 'r,--~

'Alle Jahre im Oktober,
wenn es Zeit zum Sauser schlürfen"

in schönem Geschenkdarm

mit betörenden Verschlingungen

Neuer Autobusbetrieb SchlierenDietilton
Schlieren, 28. Nov. _A_ Am 1. Dezember wird

zwischen Schlieren und Dietikon ein neuer
Autobusbetrieb eröffnet mit Umsteigemöglichkeit bei der
Bußstation in Schlieren.

"Tut Buße, Buße, Buße und bekehret Euch! »

Teile der Einwohnerschaft von und
Umgebung mit, daß ich ab 1. Januar 1958 eine

Schweinehandiung
eröffne. Wer sich mit Schweinen jeder Art
befaßt, wende sich vertrauensvoll an den
Unterzeichneten. 8558

Jeder Art??!

«Welches, Herr Gesundheitsminister, sind
Ihre Ziele?» Blitzschnell antwortete er:
«Sie arbeitslos zu machen.» Man kann
sich vorstellen, wie diese schlagfertige
Antwort bei den Jüngern Aeskulaps
stürmische Heiterkeit hervorrief; das Ei war
gebrochen, und er Vonntp rlip cr*»cfr«rro«

Das Ei War gebrochen und der Colum-
bus stand frierend da

Keinlotterie
des Musikvereins Concordia

Da kann man auch nichts gewinnen

Landwirtschaft
Die Maul- und Klauensuche im Ausland

Besonders die Maulsuche sollte in der
Nachbarschaft erfolgreich sein

Zu kaufen gesucht

Auto
4türig, 7 8 PS, neu
od. ganz gute Occas.,
evtl. mit Hintertüre,
wenn Pelze an Zahlg.
genommen werden.

Ansonst halt ohne

Hintertüre

Mit Böbel-Auto (87538

Zürich - Bern
Beiladung möglich. Anfragen:

WassSfr

Ziemlich <böbelhaft>

Zu vermieten ein älteres,
sonniges

Bauernsöckli
Als Sparstrumpf besonders

geeignet

Entflogen (27660

Damenuhr
grüner, mit gelbem Kopf.
Das kommt von der

<Unruhe>

Kein Bedürfnis!

$ltMfyalttt
Schweizerische humoristisch-satirische

Wochenschrift

Inseraten-Annahme: Theo Walser-Heinz, Fachstraße 61, Oberrieden - Zürich, Telefon (051) 9215 66 ;

Künzler-Bachmann & Co., St.Gallen, Tel.(071) 22 85 88 (für die Ostschweiz); der Nebelspalter-Verlag
in Eorschach, Tel.(071)4 23 91; und sämtliche Annoncen-Expeditionen. - Insertionspreise: die
sechsgespaltene Millimeter-Zeile im Inseratenteile 50 Rp., die dreigespaltene Millimeter-Zeile im Textteile
Fr. 2. Farbige Inserate und farbige Reklamen nach spezieller Vereinbarung; Schluß der
Inseratenannahme 15 Tage vor Erscheinen. Abonnementspreise: Schweiz: 3 Monate Fr. 7.50, 6 Monate
Fr. 14.25; 12 Monate Fr. 27.-; Ausland: 3 Monata Fr. 9.75; 6 Monate Fr. 18.50; 12 Monate Fr. 35.-.
Postcheck St.Gallen 1X 326. Abonnements nehmen alle Postbureaux, Buchhandlungen und der Verlag
in Rorschach entgegen. Einzelnummer an allen Kiosken 60 Rp. Copyright by E. Löpfe-Benz, Rorschach
Der Nachdruck von Textbeiträgen und Zeichnungen ist ohne Zustimmung des Nebelspalter-Verlages untersagt.

46 NEB ELSPALTER.


	Der unfreiwillige Humor

